
 

Mitzeichnungen 
Bürgermeister: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Erster Beigeordneter: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Stadtkämmerer: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Beigeordneter 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

Stadtbaurat: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Rechtsamt: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

 
Zahl der erforderlichen Protokollauszüge: _____________________ 

 

Stadt Gladbeck Gladbeck, 24.02.2014 

 Vorlage Nr. 14/0115 

Federf. Stadtamt: Kulturamt 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Kulturausschuss Beigeordnete Frense Entscheidung 10.03.2014 8 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

KUSSS-Sommerprogramm 2014 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

KUSSS steht für Kultur, Unterhaltung, Spiel, Spaß, Spannung. 

 

Das KUSSS-Sommerprogramm wird in der veranstaltungsarmen Sommer- bzw. Ferienzeit 

angeboten. So können sich Jung und Alt, die ihren Urlaub zu Hause verbringen, auf wech-

selnde (Ferien-)Unterhaltung freuen. 

 

Seit Jahren ist das KUSSS-Programm ein fester Bestandteil des kulturellen Lebens in unse-

rer Stadt. 

Die Kulturverwaltung beabsichtigt auch im Sommer 2014 das KUSSS-Programm durchzu-

führen. Dabei sollen die bewährten Veranstaltungsorte beibehalten werden: 

 

- Musikalische Veranstaltungen sonntags im Innenhof des Wasserschlosses Wittringen. 

 

- Aktionen für Kinder donnerstags in der Innenstadt. 

 

- KUSSS am Bücherbus im Stadtteil Zweckel. 

 

- Oldie- und Musikveranstaltungen am Kotten Nie. 

 

- „Umsonst & Draußen“ auf dem Willy-Brandt-Platz. 

 



- 2 - 
Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende x 

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich 7.000   jährlich 15.000 

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

 

Haushaltsmittel stehen: x  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Kulturausschuss stimmt dem Programmvorschlag einschließlich etwaiger Änderungen 

zu. 

 

 

 

 

 Der Bürgermeister 

i. V. 

 

 

 

        Nina Frense 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 


